
Welche Schule haben wir - welche Schule brauchen wir?

am Mittwoch, den 25.02.2009, lädt die Basisorganisation Südstadt-Bult der Partei 
DIE LINKE alle Interessierten zu einem öffentlichen Diskussionsabend zum Thema 
„Welche Schule haben wir - welche Schule brauchen wir?“ ein. 

Anlass der Veranstaltung ist die beabsichtigte Zusammenlegung der Gustav-
Stresemann-Realschule mit der Heinrich-Heine-Hauptschule. „Damit die Interessen 
der Schülerinnen und Schüler bei der geplanten Schulzusammenlegung nicht 
unberücksichtigt bleiben, ist es erforderlich, dass sich alle Betroffenen intensiv an der 
Bildungsdiskussion im Stadtbezirk beteiligen“, so das Bezirksratsmitglied der 
LINKEN, Roland Schmitz-Justen. „Bislang entsteht nämlich der Eindruck, die 
Schulzusammenlegung erfolgt lediglich aus Gründen der Haushaltssanierung“, so 
Schmitz-Justen weiter. 

An der Diskussion nehmen Marlis Drevermann, Schul- und Kulturdezernentin der 
Landeshauptstadt Hannover, Jan Vahlbruch vom Verein zur Integration von 
behinderten Menschen „MittenDrin“ sowie die bildungspolitische Sprecherin der 
Fraktion DIE LINKE im Nds. Landtag, Christa Reichwald, teil. 
Eingeladen wurden insbesondere die Schulleitungen sowie die Eltern- und 
Schülervertretungen aller Schulen im Stadtbezirk Südstadt-Bult.

Die beiden Sprecher der Basisorganisation Detlev Voigt und Roland Schmitz-Justen 
weisen gemeinsamen darauf hin, dass DIE LINKE mit allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern eine offene Diskussion über die künftige 
Bildungslandschaft im Stadtbezirk Südstadt-Bult führen möchte. Im Mittelpunkt aller 
Maßnahmen müssen die Interessen der Schülerinnen und Schüler stehen, denn 
Bildungspolitik eignet sich nicht zur Sanierung der öffentlichen Finanzen.

Termin: Mittwoch 25.02 .2009

Zeit: 19.00 Uhr

Ort: Parteibüro der LINKEN
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